t 


SITE 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligen⸗Comtoir im Mosthause. 


Nro 219. Mittwoch, den 13, September 1837. 5 


Angekommene Fremden vom kr. September. 

Herr Partik. Diament aus Lubowiczki, l. in No. 30 Walliſchei; Hr. Jnge⸗ 
nicur⸗Lieut. v. Genf aus Stettin, L in No. 112 St. Adalbert; Hr. Kaufmann 
Kruſchki aus Berlin, Hr. Kaufm. Maske aus Stettin, l. in No. 3 Halbdorf; Hr. 
Graf v. Mielzynski aus Ronowo, Hr. Oberamtm. Schatz aus Kröben, Hr. Gutsb. 
v. Zychlinski aus Charcziee, l. in No. 15 Breslauerſtr.; die Hrn. Pächter Iſidor 
Schumann und Leon Schumann aus Czeſzewo, Hr. Pächter Warnke aus Dziewie⸗ 
rzewo, l. in No. 11 Büttelfir.; Hr. Guts, Alexander aus Neuſtadt W., L in 
No. 2 Sapiehaplatz; Hr. Gutsb. v. Kozlewski aus Kijewo, l. in No. 165 Wilh. 
Str.; Hr. Gutsb. Burott aus Wolleczyn, Hr. Guts. Naſſe aus Dombrowko, 
l. in No. 89 Walliſchei; Hr. Kaufm. Jantzen aus Magdeburg, Hr. Kaufmann 
Schmidt aus Breslau, f. in No, 1 St. Martin, Hr. Guts. v. Gorciſzewski aus 
Goleczewo, Hk. Guts b. v. Zielinski aus Markowice, Hr. Gutsb. v. Zielinski aus 
Jaroskawiec, Hr. Gutsb. y, Dobrzycki aus Bomblin, L in No. 30 Breslauerſtr. ; 


r. Kaufm. Tornow aus Cüſtrin, Hr. Gutsb. v. Zaborowski aus Malinie, L in 
9 15 geck, ` , 4 e 6 51 9 


A 


E 


EN 
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Bekanntmachung 


g. Durch die in der No. 


245. der Poſener Zeitung aus 


dem Jahre 1833 enthaltenen Bekanntmachung des Herrn Ober⸗Präſidenten der 
Proving vom 14. Oktober 1833, ſind die Beſtimmungen bereits zur oͤffentlichen 
Kenutniß gebracht worden, welche Sr. Majeſtät der König wegen ver theilweiſen 
Räumung des katholiſchen Kirchhofes ad St. Mariam Magdalenam hierſelbſt durch 


die Alferhöchfte Kabinets⸗Ordre vom 20. S 


eptember 1833 zu erlaſſen geruht haben. 


Hoͤherer Anordnung gemäß, if bei der kürzlich bewirkten Translokation der 
Deükmäler und Leichen von dem ehemaligen Begraͤbnißplatze der St. Adalberts⸗ 
Gemefude hierſelbſt, (früher auf Winiary, jetzt im Innern Ber, Feſtung) nach deren 
jetzigen Kirchhofe auf dem Glacis, nach denſelben Beſtimmungen verfahren worden. 
Wenn inzwiſchen das weitere Vorſchreiten des Feſtungsbaues auf dem ehe⸗ 


8 maligen Begraͤbnißplatze der St. Adalberts-Gemeinde noch das Aufgraben verſchie⸗ 


dener Grabſtellen nothwendig macht, ruͤckſichtlich welcher die Angehoͤrigen von den 


Befuguiß zur Translokation bisher keinen Gebrauch gemacht haben, ſo fordern wir 
die Letzteren hierdurch auf, ſich binnen einer Praclufio ⸗Friſt von 6 Wochen vom 
Tage dieſer Vekanntmachung an gerechnet, 


mit ihren Trauslokations⸗Anträgen bei 


dem Herrn Ober⸗Buͤrgermeiſter Naumann bhierſelbſt zu melden, welcher deninächft 


konnen fpáter nicht mehr beruͤckſichtigt werden; 


die weitere desfallſige Veranlaſſung, den obigen Beſtimmungen gemaͤß, treffen wird. 
Wer as qee alt nicht mnerbal d , 


D Pieter Friſt meldet, deſſen Anträge 


vielmehr hat er zu gewaͤrtigen, daß 


die Särge feiner Angehörigen beim Aufgraben des Terrains, durch die Fortiftkakion 


in eine Grube zuſamme 


Pioſen, den 15. Auguſt 1837. 


— — — to 


2) Proeklama. Ueber den Nachlaß 


des am 29. Oktober 1820 hierſelbſt ver⸗ 


ſtorbenen Kreis „Sekretairs Benjamin 


Gottlob Reinſchuͤſſel, iſt auf den Antrag 


der Erben der erbſchaftliche Liquidations⸗ 


Prozeß eroͤffnet, und zur Anmeldung aller 


Anſpruͤche an die Maſſe ein Termin auf 
den 5. December 1837 Vormit⸗ 
tags 10 Uhr vor dem Hrn. Aſſeſſor Suts 
finger in, unſerm Gerichtsgebaͤude anbe⸗ 
raumt worden, zu welchem alle unbe— 
kannten Glaͤubiger unter der Verwarnung 


ngeftellt und vetſchuͤttet werden. 


E 


SKbniglide Regierung 7 


Proclama.  Otworaywszy,” na 
wniosek spadköhiereöw, proces spade 
kowo-likwidacyiny nad maiatkiem Se. 
kretarza powiatowego Benjamina Bo- 
gumila Reinschüssel, tu dnia 2980 
Pazdziernika 1820 r. zmarlego, Wy- 
znaczylismy do podania wszelkich 
pretensyi do massy mieé mogacych 
termin na dzien 5. Grudnia 1837 
przed poludniem o rotéy godzinie 
przed W. Assessorem Suttinger w lo. 
kalu naszym sadowym, na ktöry za- 


m 


vorgeladen werden, daß diejenigen, wel⸗ 
che in dieſem Termine nicht erſcheinen, 
mit allen ihren Forderungen an die Maffe 
práfludirt, und ihnen des halb gegen die 
übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden ſolll. 


SR Aubigern . 
Denjenigen Ol e Welchen es 
hier an Bekauntſchaft fehlt, wird der 
Juſtiz⸗Kommiſſarius Lauber zum Bevoll⸗ 
maͤchtigten vorgeſchlagen. 
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pozywaig sie wszysey niewjadomi 


-wierzyciele pod tém zagrozeniem, iz 


ci, którzy na tymjterminie nie stana, 
2 wszelkiemi ‚pretensyami,swemi do 
massy wyklugzonemi zostangy. iim 
w tym wagledzie wieezne milezenie 
nakazaném bedzie. 

Tym wierzycielom, ktérym tu zb y» 
wa na znaiomosci, przedstawia sig 
kommissarz sprawiedli wosci Lauber 
na pelnomoenika, . 


Wolfeit,.den 9. Juli 1837, ©. Wolsstyn, dnia 9. Lipea 1837. , 
Königl. Preuß. Land- und Krol. Pruski Sad Ziems ko- 
. Stadtgericht. | Mieyskis 

4 A H) «y a bet sai? ; e j 


3 Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zn 
e el Lët ein, és 
Das den Gottlob und Agneta Witt⸗ 
chenſchen Eheleuten gehörige, zu Wios⸗ 
ker⸗Hauland sub No. 34. belegene, aus 
Ackerland und den nöthigen Wohn⸗ und 
Wirthſchafts⸗Gebäuden beſtehende Grund⸗ 
fh, där RUE auf 372 Rifle, 23 fgr. 
4 pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen In der Regiſtratur eins 
zuſehenden Taxe foll am ı 2. Jahn ar 
1838 Vormittags 10 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerlchtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


AAA ——ů— 


Registraturze, ] 
Stycznia 1838. przed poludniem 
o godzinie rotéy wmieyscu zwyklem 


Sprzedaz konieczna, 
Sad Ziemsko-miey ski 
: W Wolsztynie, 
Nieruchomosé Boguchwatai Agniszki 
malzůonkom Wittchen- nalezaca,. w 
Suchéy debinie (Wioska) pod liczba, 
34 polozona, z roli i poırzebnych 
budynköw mieszkalnych i gospodar- 


-ezych skladaigca sig, oszacowana na 


372 Tal. 23 sgr. 4 fen. wedle taxy, 
mogacéóy byé preeyrzanéy wras 2 w- 
kazem hypotecznym i warunkami u 
a byé dnia 120 


posiedzen sadowyeh apscedana, 


2 


— 


Ayo STorbwendiger Verkauf. 

Lande und Stadtgericht zu 
ache zi AL ?: 

Das den Ackerburger Andreas und 
Urfula. Kaczur alias Koczorowskiſchen 
Eheleuten gehörige, zu Kiebel sub No. 
26/27. belegene, aus einem Wohnhauſe, 
einem Ställe, einer Scheune, einem 


Garten und 127 Morgen 95 [IRuthen. 
Magdeburgiſch Land beſtehende Grunde 


fü, abgeſchaͤtzt auf 1873 Rthlr. 23 
Dr 3 pf. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Ertrags⸗Taxe, ſoll am 
18. December 1837 Nachmittags 3 
Ahr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ 
fürt werden, = 
: nine Poke" 

Alle unbekannten Neal's Prátendenten 
werden aufgeboten, fic) bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Terz 
mine zu melden⸗n / 

same boo € Jeo YF) i 
tas tio i 
bg i Aus seni dan 
5) Bekanntmachung. Der Guts⸗ 
beſitzer Franz Raver d Moſzezenski zu 
Jablowko, und das Fräulein Julianna 
v. Sulerzycka, haben vor Eingehung der 
von ihnen beabſichtigten Ehe, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 

ausgeſchloſſe nnn 
Schubin, den Ze, Auguſt 1837. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht. - 


o 


—— 


z Ten — =. 
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Pfr is oan 
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- Sprzedai honieczna, ` 
Bad Ziemsko-mieyski 
o Wolsztynie, 

- -Nieruchomosé Andrzejowi i Ur- 
szuli malZonkom Kaczur alias Koczo- 
rowskim nalezgca, W Keblowie pod 
No. 26/27 potozona, skladaigca sig 
z domu mieszkalnego, stayni, stodo- 
ly, ogrodu 127 morgow 95 kwadra- 
towych pretöw roli, miary magde- 
burgskiéy, oszacowana na 1873 Tal. 
23 sgr. 3 fen. wedle taxy dochodo- 
wey, moggeéy byé przeyrzanéy wraz 
2 2Wykazem hypotecznym i warunka-. 
mi W Registraturze, ma byé duia 
18. Grudnia 1837 po poludniu o 


‚ godzinie 3ciéy w mieyscu zwyklém 


posiedzeñ sgdöwych sprzedana. 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 

realni Wzywalg sig, azeby sig pod 

uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 

pöZniey w terminie oznaezonym. 

EAA y Ind cut 

118 > 14 1% 1 87 od 

“2 Obwieszczenie, Ur. Franciszek 


‘Mawery Moszezeriski dziedzic Jüblow. 


ka i Ur. Julianna Sulerzycka Panna, 
wyläezyli przed wstapieniem w za- 
miérzone przez nie malzenstwo, 
wspölnos& maigtku i dorobku,) © 
Szubin, dnia 30. Sierpuia 1837. 


Krol, Pruski Sad Ziems ko- 


. er —Mieyski. 
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6) Bekanntmachung. Die Aus⸗ 


einanderſetzung in folgenden Sachen, 
naͤmlich: KR 

2) in der Regulirungsfache von Chwal⸗ 

` fotvo, Kreis Schrimm, und Krzy⸗ 
20wniki, Kreis Schroda; 
in den Ablöſungsſachen von Brod⸗ 
Act Holland 7 Charlub⸗ Holland 
und Daſzewice, Provent Buin, Raz 
d ewo⸗Holland, Schrimmer Krei⸗ 
ſes; Kezykowniki, Bugay⸗Holland, 

Glembokie Holland, Schrodoer 
Kreiſes; 

in der Separationsſache von Daſze⸗ 

wice, Kreis Schrimm, von Stani⸗ 
` Dr, Szewee, Krzyzowniki, Kr. 
Schroda und Kroßno, Kr. Schrim, 


b) 


241 ee 


` ift im Gange. 2 


Kenntniß gebracht wird, werden alle un⸗ 
bekannten Intereſſenten dieſer Auseinan⸗ 
derſetzungen aufgefordert, ſich in dem 
auf den ten Rovem ber 1837 im 
Bureau der unterzeichneten Spezial⸗Kom⸗ 
miſſion in Brin anſtehenden Termin zu 
melden und ihre Gerechtſame wahrzuneh⸗ 
men, widrigenfalls ſie die Auseinander⸗ 
ſetzung, ſeldſt im Falke einer Verletzung 


gelten laſſen müſſen, und mit keinen Ent 


wendungen dagegen weiter gehört werben 
koͤnnen. EE a ah 
Duin, ben 39. Gull 1857. 


Kbnigl. Spectal⸗Commiſſion. 


—ů— 


Juadem dies hierdurch zur dffentlichen 


Obwieszczenie. Separacya w nis 
nieyszych przedmiotach, jako to: 
a) w interessie regulacyinym Ch wal. 
kowa powiatu Szremskiego i 
‘KrzyZownik pow, Szredzkiego; 
b) winteressach ablucyinych olen- 
“dröw Brodnickich, \ olendréw 


Ke Charlubskich i wsi Daszewic, 


prowent 'Bnin i olendrów Ra- 
dzewskich, pow, Szremskiego; 
Krzyzownik, olendrów Bugay i 
olendrów Glembokie, powiatu 
Szredzkiego; "rr 

€) w interessie separacyinym Dae 
szewic, powiatu Szremskiego; 
Staniszewá, Krzyzownik i Sze- 
wiec, powiatu Szredzkiego i 
Krossna, powiatu Szremskiego; 
jest w biegu. 

Podaigc to do publicznéy wiado- 
mosci, wzywamy wszystkich interes- 
sentów niewiadomych regulacyi i se- 
paracyi wspomnionéy, aby sig w tere 
minie na dzien’6go Listópada 
1837 Ww biórze podpisanéy Kommis- 
syi specyalnéy w Bainie wyzhacz0- 
nym koricem dopilnowania praw SW0" 
ich 'zglosili y w przeciwnym gl 
raste do iskutkéw séparacyi 1 regula: 
cyi töyZe nawet w praypadki Hadwe. 
rezenia praw swoich nieodmiennie 
pr2ystdsowaé’ winnf sie stand 12 Za. 
adnem odwbtaniem 1 zarzutem nadal 
sluchani byé nie mog g 
dr "Bnin') dia 29: Lipca'183 FG 298 
KróL'Kommissya Spécyalna 
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7 Bekanntmachung. Fur den 


Winter 1837/38. fol der Brennholz 
Bedarf für das Königliche Ober: Praͤſi⸗ 
dium, die Königliche Regierung, das 
Kbnigliche Konſiſtorium und Schut⸗Col⸗ 


legium mit, 250 Klaftern Ellern inclus. | 


15 Klaftern fetten Kiehnenholzes, im⸗ 
gleichen für das hieſige Koͤnigliche Mas 
rien⸗Gymnaſſum 48 Klaftern Eichen- und 
3 Klafteru Kiefern⸗Holz und für das mit 
dieſem Gymnaſio verbundene Alumnat 
24 Klaftern Eichen⸗ und 2 Klaftern Kieh⸗ 
nen Holz, ferner für das hieſige König: 
liche Friedrich⸗Wilhelms⸗Gymnaſium 24 
bis 30 Klaftern Birken⸗Holz und fir das 
hieſige Königliche Schullehrer-Seminar 
50 bis 60 Klaftern Eichen⸗ und 4 bis 6 
laftern Kiehnen⸗Breunholz, uͤberhaupt 
mi ‘ 4 


U 


\ 


35 A ECH Klaftern Ellern⸗ i 


2 bis 31 Hlaftern Kiehnen„ , 


122 bis 132 Klaftern Eichenz, und 


24 bis 30 Klaftern Birken⸗Brenn, 


Holzes im Wege der Eyerepriſe beſchafft 
und die Lieferung dem Mindeſtfordernden 
üͤberlaſſen werden. 


Zur Licitation iſt auf den 2 7. Sep⸗ 
tember c. Vormittags um 10 Uhr im 
Königlichen. Regierungs⸗Gebaͤude allhier 
vor dem Unterzeichneten der Termin an⸗ 
geſetzt, in welchem Bietungsluſtige zu 


_ Obwieszczenie, Na przeciag zimy 
roku 4837/38 drzewo na opal dla 
Krolewskiego Naczelnego Prezydi- 
um, Królewskiéy Regencyi, Krolew- 
skiego Konsystorza i Kollegium szkol- 
nego wilogci 250 saint drzewa olszo- 
wego inclusive 15 Saint drzewa so- 
snowego smolnego na drzazgi, tu- 
dziez dla tuteyszego Krölewskiego 
Gimnazyum S. Maryi Magdaleny w 
ilosci 48 sain) drzewa dgbowego i 8 
sani drzewa sosnowego i dla pola- 
czonego z tem Gimnazyum Alumna- 
tu w ilogei 24 Saint drzewa debowe- 
80 i 2 genie drzewa sosnowego, o- 
Procz tego zas dla tuteyszego Królew- 
skiego Gimnazyum Fryderyka Wil- 
helma w ilosci 24 do 30. sgzni drze- 
wa brzozowego i dla tuteyszego Kro- 


_Tewskiego Seminaryum nauczyciel- 


skiego w ilosci 50 do 60 saint drzewa 
dabowego i 4 do,6 sain? drzewa so- 


_ Showego na opal, ogéfem w ilosci 


250 saint drzewaolszowego, ` 
29 do 31 sq2nidrzewa sosnowego, 
12d 132 s ni dre wa debowego ĩ 
24 do 30 sani drzewa brzozowe- 

go na opal potrzebne, w drodze en. 
trepryzy dostawione, dostawa zag 
nayınniey 2adaizcemu. poruczong 
hy ma. : 
Do wypuszezenia droga licytacyi 
téy dostawy na dzieñ 27, Wrze- ` 
$nia r. b. przed poludniem o godzi. 
nie rotéy w Królewskim gmachu re- 
gencyinym przed nizéy-podpisanym 
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erſcheinen und ihr Gebot abzugeben, hier, 
mit aufgefordert werden. Be <A 


Der Zuſchlag wird unter Vorbehalt der 
Genehmigung der Königlichen Regierung 
ertheilt, und können die Licitations⸗Be⸗ 
dingungen zu jeder Zeit bei dem Unters 
zeichneten eingeſehen werden. 

Poſen, den 2. September 1837. 

Petzke, Regierungs⸗Sekretair. 


termin wyznacza sig, do czego ma- 
igcy cheéi uzdatnieni licytanci wzy- 
Waig sie. ninieyszem, 8 
Przyderzenie 2 zastrzeZeniem ze- 
zwolenia Krölewskiey Regencyi u- 
dzieloném by& ma. Warunki do li- 
cytacyi w kaZdym czasie u podpisa« 
nego przeyrzane byé mogg. _ 
Poznañ, dnia 2. Wrzesnia 1837, 
Petzke, Sekretarz Regencyi. 


NA Oeffentliche Bekanntmachung. 
E Es iſt auf die Amortiſation nachſtehender Weſpreuß. Diandbriefe: 


Namen Bezeichnung Bezeichnung Angabe 
RS. des des DIR ai des 
Hrabenten, Pfandbriefed [Departements.] Verluſtes. 


1] Wittwe Melcher su] Schubin No. 298. | 
ee 298. Bromberg verdorben. 
gës bei Brom; über 25 Rthlr. : * 
Wittwe Loui e $ N = af 
2 Touiſeſ Klein Bandtken Marienwerder | verbrannt, 
Domke zu Hochſtries No. 16. über 50 Rtlr./ = 
ei. y 
3 Oberkontrolleur Dyck No. 4. Schneidemühl desgl. 
Zeiſing zu Neumark à sooo Rthlr. N 


angetragen, welches bierburd) zur öffentli 
Marienwerder, den g. Auguſt 18 , ee 
Königl. Weſtpreußiſche General⸗Landſchafts⸗Ditektion. 


chen Kenntniß gebracht wird. $ 
8 ? 


er mm beem e Ss 
9) Eine große Partbie Achten Wiener Kalk habe ich direkt aus Wien erhalten, 
und verkaufe ſolchen zu billigem Preiſe. Morltz Kierski, Klempnermeiſter, 


Breite⸗ und Gerber⸗Straßen⸗Ecke. 


A 
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